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PFARRBRIEF 
MÄRZ - APRIL 2024 - OSTERN 

 
MIT JESUS AUF DEM WEG SEIN 
Ilse Pauls 

Mit Jesus auf dem Weg sein, 
die dunkle Stadt hinter dir lassen 
und auf sein Wort hören. 
 
Mit Jesus auf dem Weg sein, 
das Licht sehen, das von Ihm ausgeht, 
und dich durchdringen lassen. 
 
Mit Jesus auf dem Weg sein, 
Ihn einladen, zu bleiben, 
damit Er dir das Brot bricht. 
 
Mit Jesus auf dem Weg sein, 
spüren, wie dir das Herz brennt, 
den andern die Botschaft bringen: 
dass Er lebt. 
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ZWEI MINUTEN STILLE! 

 
In dieser österlichen Bußzeit gönnen wir uns in 
den Hl. Messen nach der Kommunion bewusst 
zwei Minuten Stille. Erst danach wird das 
Danklied gesungen. Es könnte ein Ort der Be-
gegnung mit Gott sein. 
Ihr Pastor Wolfgang Bruns 
 
 
Zwei Minuten Stille können 
 

lang sein - mich aufatmen lassen - mich zu mir 
selbst lassen - quälen - die Hektik unterbrechen 
- mich aufbrechen - unheimlich sein - laut sein - 
ein Ort der Begegnung sein - mich hören lassen 
- eine Tankstelle sein …. 
 
Jesus zieht sich immer wieder bewusst in die 
Stille zurück, um Gott in seinem Leben Raum zu 
geben. In der österlichen Bußzeit besinnen wir 
uns wieder auf unsere Beziehung zu Gott und zu 
unserem Nächsten.  
Die Stille kann uns dabei helfen. 
 
 
Stille 
 

Stille ist ein wertvolles Gut. In der Stille, frei von 
aller Hektik, frei von allem Lärm der Welt finden 
wir zu uns selbst. Stille heißt: in sich hineinhören, 
die ganz leisen Regungen in sich selbst wahrneh-
men, hören, sich öffnen für die Anrede Gottes. 
Großes in dieser Welt hat seinen Anfang in der 
Stille: Moses am Gottesberg, Jesus und Paulus in 
der Wüste. Immer war es ein Hinter-sich-Lassen 
des Getriebes und des Lärms der Welt, ein  
Still-Sein, ein Hören auf Gott. 

Wahre Stille ist mehr als bloße Abwesenheit von 
Lärm. Das kann erfahren, wer sich der Stille aus-
setzt, sich selbst und Gottes Anrede öffnet. 
Stille ist ein wertvolles Gut. 
Schenk dir einen Moment der Stille! 
 

Nicht schweigen, sondern hören 
Als mein Gebet immer andächtiger und stiller 
wurde, da hatte ich immer weniger und weniger 
zu sagen. Zuletzt wurde ich ganz still. 
Ich wurde, was womöglich 
noch ein größerer Gegensatz zum Reden ist -  
ich wurde ein Hörer. 
Ich meinte zuerst, Beten sei Reden. 
Ich lernte aber, 
dass Beten nicht bloß Schweigen ist, sondern 
Hören. So ist es: Beten heißt nicht, sich selbst 
reden hören, beten heißt still werden und still 
sein 
und warten bis der Betende    Gott hört. 
 

Sören Kierkegaard 
 

Bild: ulleo / Pixabay.com 
 
AKTUELLE TERMINE 
 

EINLADUNG ALS DANK- UND 
INFORMATIONSTREFFEN FÜR 
LEKTOR:INNEN UND 
KOMMUNIONHELFER:INNEN 

Dienstag, den 27. Februar 2024 um 18 Uhr im 
Kaminraum des Gemeindehauses in Maria Grün 

Montag, den 4. März 2024 um 19 Uhr im  
Gemeindehaus St. Bruder Konrad 

Freitag, den 8. März 2024 um 19 Uhr im  
Gemeindehaus St. Marien 

Es wäre schön, wenn möglichst viele, die diese 
so wichtigen Dienste in unserer Pfarrei ausfül-
len, sich an einem dieser Abende einfinden 
könnten. Sie müssen nicht am Ort Ihrer regelmä-
ßigen Dienste teilnehmen.  
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Ökumenischer Weltgebetstags-
gottesdienst am Freitag, 1. März 
2024 um 18 Uhr in der St. Marien 

Kirche in Altona, Bei der Reitbahn 4 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, im Ge-
meindesaal ins Gespräch zu kommen (Speisen 
und Getränke stehen bereit).  
 

Ökumenischer Weltgebetstags-
gottesdienst am Freitag, 1. März 
2024 um 18 Uhr in der Stephans-

kirche, Hauptstraße 39 in Schenefeld 
Wenn Sie Interesse haben, sich an der Vorberei-
tung des WGT zu beteiligen, finden Sie die ent-
sprechenden Termine im Schaukasten von St. 
Bruder Konrad. 
 

Ökumenischer Weltgebetstags-
gottesdienst am Freitag, 1. März 
2024 um 19 Uhr in der  

Melanchthon-Kirche, Ebertallee 30 
Hinterher besteht die Möglichkeit in der Kirche 
bei Gebäck und Getränken ins Gespräch zu  
kommen. 
 
Auch in diesem Jahr kommen wir zu Ökumeni-
schen Weltgebetstagsgottesdiensten zusam-
men! 

Wir laden Sie herzlich ein, in diesen Gottesdiens-
ten gemeinsam um die Wahrung der Menschen-
rechte, Frieden und Versöhnung zu bitten, der 
Trauer und Klage Raum zu geben. 
In den biblischen Texten des Gottesdienstes 
2024 zum Weltgebetstag spielt die Sehnsucht 
nach Frieden eine zentrale Rolle. In Psalm 85 
heißt es „Gerechtigkeit und Frieden küssen 
sich“. Und im Brief an die Gemeinde in Ephesus 
lesen wir: „Der Frieden ist das Band, das euch 
alle zusammenhält“. Wie in jedem Jahr, spiegelt 
die Gottesdienstordnung des Weltgebetstags 
den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der 

Christinnen wider, die sie entwickelt haben, um 
sie mit anderen zu teilen. Dieses Jahr kommt er 
aus Palästina. Die Gottesdienstordnung wurde 
von den Frauen lange vor dem Angriff der Ha-
mas im Gaza-Streifen mit seinen schrecklichen 
Folgen erarbeitet. Dem zeitlosen Aufruf an uns 
Menschen, uns für den Frieden einzusetzen, 
kommt in dieser Region ohnehin eine besondere 
Bedeutung zu. Vor dem Hintergrund der er-
schütternden Ereignisse erhält er eine noch viel 
stärkere Intensität. 
Auch wenn es angesichts der komplexen Ge-
schichte und aktuellen Lage im Nahen Osten na-
hezu unmöglich erscheint, einen dauerhaften 
Frieden zu erreichen, wollen wir gemeinsam am 
ersten Freitag im März als Christ*innen weltweit 
mit den Frauen des palästinensischen Komitees 
beten, dass von allen Seiten das Menschenmög-
liche dafür getan wird. 
 

 

 
TAIZE GEBET – 09.03.2024 

Jeden 2. Samstag im Monat um 13 Uhr in       
St. Petri am Rathausmarkt 

Wir treffen zum Gebet in der Tradition der  
ökumenischen Gemeinschaft von Taizé, Frank-
reich. Jeder ist herzlich willkommen. 

Nächster Termin :  09.03.2024 

Weitere Infos www.taize-hamburg.de 
 

BRASILIEN - GRUPPE  
MARIA GRÜN - FASTENESSEN – 
10.03.2024 

Am 10. März 2024 findet nach dem Hochamt 
das traditionelle Fastenessen der Brasilien-
Gruppe im Gemeindehaus statt mit leckeren 
Suppen und kleinen Nachspeisen.  
Heute bleibt die Küche kalt, da essen wir bei  
Maria Grün.  
 

http://www.taize-hamburg.de/


 

4 
 

FESTIVAL DOS CALDOS –  
„LECKERES ESSEN FÜR EINE 
GUTE SACHE“ - 10.03.2024 

Am 4. Fastensonntag, den 10. März, kann die 
Küche kalt bleiben, denn der Brasilienkreis von 
St. Marien lädt nach dem Gottesdienst – also ab 
12:30 Uhr – zum "Festival dos Caldos" ins Ge-
meindehaus ein. Serviert wird eine Auswahl 
schmackhafter Suppen und Eintöpfe. Nach dem 
Ende der Corona-Einschränkungen werden die 
Tische im Gemeindehaus wieder gedeckt sein. 
Alternativ können Sie das Essen auch mit nach 
Hause nehmen (bitte geeignete Transportge-
fäße mitbringen). Das Speisenangebot ist kos-
tenlos – der Brasilienkreis bittet stattdessen um 
großzügige Spenden für die Kindertagesstätte 
in unserer Partnergemeinde Santa Terezinha in 
Belo Horizonte.  

Damit wir besser planen können und nicht zu 
viel oder zu gar zu wenig Essen vorbereiten, bit-
ten wir um eine Anmeldung im Gemeindebüro: 
Telefon: 040-334639270  

Mail: gemeindebuero-MA@kathhw.de 

Herzliche Einladung! Der Brasilienkreis 
 

KLIMASCHUTZ UND GLAUBE: 
EINLADUNG ZUM FILM- UND 
DISKUSSIONSABEND – 

20.03.2024 
Datum & Ort: Mittwoch, 20.3. ab 19:00 im Ge-
meindehaus von St. Marien Altona 
 

„Jetzt ist die Zeit: Kirche, Klimaschutz und 
Glaube“.  
So lautet der Titel der Medien PRAXIS-Doku 
zum Kirchentag in Nürnberg 2023. Spannend, 
informativ und berührend zeigen sie darin, wie 
sich verschiedene christliche Gruppen wie 
Christians4future auf dem Kirchentag mit dem 
Klimawandel auseinandersetzen: in Diskussio-
nen, an Infoständen und im Protest auf der 
Straße.  

Wir wollen die Doku zum Anlass nehmen, dar-
über ins Gespräch zu kommen, wie der Klima-
wandel uns als Christ:innen anfragt. Müssen wir 
uns mehr einmischen in Politik, Kirche(ngre-
mien) und auf der Straße? Zwei Protagonist:in-
nen der Doku, Michael Schade und Judith 

Samson, sind anwesend und werden sich an der 
Diskussion beteiligen. 

Da der Film ehrenamtlich produziert wurde, bit-
ten wir nach Möglichkeit um eine Spende für 
den Verein Medien PRAXIS. 
 

VERSÖHNUNGSFEIER – 
20.03.2024 

Herzliche Einladung zur Feier der Versöhnung 
am Mittwoch, den 20. März, um 20 Uhr in Maria 
Grün. 
 

ÖKUMENISCHER KREUZWEG 
22.03.2024 

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie einladen, 
mit uns am 22.03.2024 um 18 Uhr, gemeinsam 
mit unserer Nachbargemeinde Maria Magdalena 
einen ökumenischen Kreuzweg, diesmal in  
St. Bruder Konrad, zu gehen. 
 

LITURGISCHE NACHT IN  
MARIA GRÜN – 28.03.2024 

Am 28. März 2024 ist Gründonnerstag und wir 
begehen die „Wachnacht mit Jesus“ im Gemein-
dehaus und in der Kirche von Maria Grün.  

Wir werden uns auch wieder draußen aufhalten, 
also bitte mit warmer Kleidung kommen. Einge-
laden sind alle Jugendlichen ab 15 Jahren, be-
sonders die ehemaligen Firmanden:innen und 
die jetzt in der Vorbereitung sind, und alle jun-
gen Erwachsenen. 

Die liturgische Nacht beginnt mit der Hl. Messe 
um 20 Uhr und endet gegen 24 Uhr. 

Da wir mit einer Agape-Feier beginnen, wäre es 
wichtig, dass sich jeder unter der Mailadresse: 
yvoyan@gmx.de anmeldet. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer:innen. 
Yvonne Yannopoulos 
 

KREUZWEGANDACHT AM 
KARFREITAG, UM 10 UHR IN 
ST. BRUDER KONRAD – 
29.03.2024 

Auch in diesem Jahr findet in St. Bruder Konrad 
wieder eine Kreuzwegandacht statt. 

In diesem Jahr versuchen wir den Kreuzweg 
Jesu aus der Sicht seiner Mutter Maria zu 

mailto:gemeindebuero-MA@kathhw.de
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beschreiben. Maria, die ihren Sohn schon unter 
Umständen empfangen hat, die ihr nur mit abso-
lutem Gottvertrauen möglich waren, begleitet 
ihn auf seinem Weg in den irdischen Tod. Sie 
war sein ganzes Leben an seiner Seite, hat seine 
Entscheidungen und Handlungen nicht immer 
verstanden, besaß aber stets das unerschütterli-
che Vertrauen, dass Gott beide und auch uns alle 
in seinen Händen hält. 
 

OSTERNACHT- AGAPE IN  
MARIA GRÜN – 30.03.2024 

Herzliche Einladung zu unserer Agape - Feier 
direkt nach dem Osternachtsgottesdienst. 

Am Ostersamstag von 10 – 13 Uhr bereiten wir 
alles vor, Eier färben und Osterlämmer backen, 
Tische stellen und dekorieren.  

Wir freuen uns, wenn Sie / Ihr uns bei den Vor-
bereitungen helft. 

Yvonne Yannopoulos   yvoyan@gmx.de  
Monika Weber   0179 566 78 17 
 

GOTTESDIENSTE  
IN DER KARWOCHE 
PALMSONNTAG  24. MÄRZ   

(Kollekte für das Hl. Land) 

9:30 Uhr  Palmweihe und Hl. Messe in St. Bru-
der Konrad LO 

9:30 Uhr  Palmweihe und Hl. Messe in St. 
Paulus-Augustinus TS 

11:30 Uhr  Palmweihe und Hl. Messe in Maria 
Grün WB 

11:30 Uhr  Palmweihe und Hl. Messe in St. Ma-
rien PHJ 

 

GRÜNDONNERSTAG 28. MÄRZ    
20 Uhr  Hl. Messe vom letzten Abendmahl 

in Maria Grün WB 
20 Uhr  Hl. Messe vom letzten Abendmahl 

in St. Marien TS 
20 Uhr  Hl. Messe vom letzten Abendmahl 

in St. Paulus-Augustinus LO 
 

KARFREITAG  29. MÄRZ      
10 Uhr  Kreuzwegandacht für junge Menschen 

in St. Bruder Konrad  Fr. Heinemann 

15 Uhr  Karfreitagsliturgie in St. Marien BK  
15 Uhr  Karfreitagsliturgie in Maria Grün WB 
15 Uhr  Karfreitagsliturgie in St. Paulus-Augusti-

nus TS 
15 Uhr  Karfreitagsliturgie in St. Bruder Konrad 

LO 
 

GOTTESDIENSTE  
IN DER OSTERNACHT 
OSTERNACHT    30. MÄRZ   
21 Uhr  Osternacht in St. Bruder Konrad 

LO, anschl. Agape 
22 Uhr Osternacht in Maria Grün WB,  

anschl. Agape 
 

GOTTESDIENSTE  
AN OSTERN 
OSTERN     31. MÄRZ  

(Kollekte für die Pfarrei) 

5:30 Uhr  Osternacht in St. Marien TS 
9:30 Uhr  Hl. Messe in St. Bruder Konrad LO 
9:30 Uhr  Hl. Messe in St. Paulus-Augusti-

nus P. Kandzia 
11:30 Uhr  Hl. Messe in Maria Grün WB 
11:30 Uhr  Hl. Messe in St. Marien PHJ 
 

OSTERMONTAG  01. APRIL  
(Kollekte für die Pfarrei) 

9:30 Uhr  Hl. Messe in St. Bruder Konrad  
P. Kandzia 

9:30 Uhr  Hl. Messe in St. Paulus-Augusti-
nus LO 

11:30 Uhr  Hl. Messe in Maria Grün TS 
11:30 Uhr  Hl. Messe in St. Marien WB 



 

6 
 

OSTERN IN VERSCHIEDENEN  
LEBENSSITUATIONEN 
Augustin Schmied 
Die Christen haben Ostern nie so gefeiert, dass 
sie sich die Augen zugehalten hätten, um das 
Leidvolle in der Welt nicht zu sehen. Diejenigen, 
die in der Anfangszeit des Christentums an den 
Auferstandenen geglaubt haben, hatten ja noch 
sein schreckliches Leiden und sein Sterben am 
Kreuz vor Augen, und sie hatten auch selbst zu 
leiden. Diese ersten Gläubigen waren bedroht, 
diskriminiert, verfolgt. Aber sie wussten sich ge-
halten und mit dem verbunden, der durch Leiden 
und Tod in ein unzerstörbares Leben eingegan-
gen war. Die frühesten Osterbilder der christlich 
geprägten Kunst finden sich wohl nicht von un-
gefähr auf Sarkophagen, auf Särgen und in Be-
gräbnisstätten. Menschen, die trauerten, haben 
sich den Ostersieg vor Augen gestellt. Es waren 
noch ganz einfache Darstellungen: zum Beispiel 
ein Kreuz mit einem Lorbeerkranz als Lebens- 
und Siegeszeichen. 
 

DAS GEHEIMNIS DER  
OSTERNACHT 
Joseph Ratzinger 
Was das Geheimnis der Osternacht - die Aufer-
stehung des Herrn - bedeutet, versucht die Kir-
che in dieser Heiligen Nacht in ihrer Sprache zu 
sagen: in der Sprache der Symbole. Drei große 
Symbole sind es, die die Liturgie der Auferste-
hungsnacht beherrschen: das Licht, das Wasser 
und »das neue Lied«, das Alleluja. 

Das Licht zunächst. Es ist eines der Ursymbole 
der Menschheit. Das irdische Licht ist der unmit-
telbarste Abglanz der göttlichen Wirklichkeit, 
der am meisten uns ahnen lässt von demjenigen, 
der im unzugänglichen Lichte wohnt (1 Tim 
6,16). In den beiden großen heiligen Nächten 
des Kirchenjahres, Weihnachten und Ostern, 
verschmilzt die Symbolik des Lichts mit derjeni-
gen der Nacht. Beide Male stellt die Kirche im 
Widerspiel von Nacht und Licht symbolisch dar, 
was der jeweilige Inhalt des Festes ist: der sieg-
hafte Einbruch Gottes in die Welt, die ihm kei-
nen Platz geben will und ihm dennoch am Ende 
den Platz nicht verwehren kann. Dies Christus-
drama von Licht und Finsternis erreicht nun, an 
Ostern, seinen Mittel- und Höhepunkt. Die Fins-
ternis hat zu ihrer letzten Waffe gegriffen, zum 

Tod. Sie hat in ordentlichem Gerichtsverfahren 
die Wahrheit und die Liebe zu den Hauptschul-
digen der Weltgeschichte erklärt und den Träger 
des Lichts verurteilt. Aber die Auferstehung 
bringt die große Wende. Das Licht hat gesiegt 
und lebt nun unbesiegbar, und das Wichtigste: 
Es hat ein Stück Welt an sich gezogen und ver-
wandelt in sich. Damit ist das Drama freilich 
noch nicht zu Ende. Sein Ende steht noch aus. Es 
trägt sich zu in der Parusie des Herrn. Noch ist 
es Nacht, wenn auch eine Nacht, in der ein Licht 
entzündet ist. Wenn er wiederkommt, wird Tag 
sein für immer.  

Das zweite österliche Element ist das Wasser. 
Wie das Licht so ist auch das Wasser ein Ursym-
bol der Menschheit. Das Wasser verkörpert die 
Köstlichkeit der Erde. Wer einmal Durst gelitten 
hat, der weiß das. Wer einmal die sengende Ge-
walt der Sonne ertragen hat viele Stunden hin-
durch und dann plötzlich einen frischen, glit-
zernden Wasserquell entdeckte, weiß, dass es in 
der Tat nichts Köstlicheres gibt als dies helle 
klare Wasser. So ruft das Wasser die Erinnerung 
wach an Paradies und Fruchtbarkeit. Dies ganze 
Geheimnis des Wassers ist anwesend in der Os-
terfeier, eingefangen in sie und zugleich auf hö-
here Ebene erhoben. Denn davon will uns die 
Osternacht sagen, dass ein weit köstlicherer 
Quell noch als es je auf Erden ihn gab, aus der 
geöffneten Seite des Herrn entsprungen ist (Joh 
4,10; 7,37; 19,34). So ist am Kreuz der wahrhaft 
köstliche Quell der reinen Hingabe, der sich 
selbst verschwendenden Liebe Gottes ent-
sprungen. Alle Kostbarkeit des Wassers ist darin 
gesammelt: die Kraft der Reinigung, der Frucht-
barkeit, das Erquickende und Tröstende und  
Belebende. 

Das dritte österliche Element ist "das neue Lied": 
das Alleluja. Freilich - das neue Lied im Vollsinn 
werden wir erst singen in der "neuen Welt", 
wenn Gott uns beim "neuen Namen" ruft (Offb 
2,17), wenn alles neu geworden ist. Aber etwas 
davon dürfen wir vorwegnehmen in der großen 
Freude der Osternacht. Denn das Singen und 
zumal dasjenige des neuen Liedes ist im Grunde 
gar nichts anderes als die Gestaltwerdung der 
Freude. Das Alleluja ist einfach das wortlose 
Sich-Aussingen einer Freude, die keine Worte 
mehr braucht, weil sie über allen Worten steht. 
Wenn aber das Alleluja-Singen das dritte Ele-
ment des Symboldramas der österlichen Liturgie 
ist, dann ist dies dritte Element im Grunde der 
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Mensch selbst, in dem diese Urmöglichkeit des 
Singens und Jubilierens steckt. Es ist wie ein ers-
tes Aufdecken dessen, was mit uns einmal sein 
kann und sein soll: dass unser ganzes Wesen ein-
mal eine einzige große Freude sein wird.  
Welch ein Ausblick! 
 

AUS DER PFARREI 
 

 
GOTTESDIENSTE 

WÖCHENTLICHE  
GOTTESDIENSTZEITEN 

Dienstag 
09:00 Uhr  St. Paulus-Augustinus 
 

Mittwoch 
18:00 Uhr  St. Bruder Konrad 
 
Donnerstag 
07:30 Uhr  St. Marien   (inneres Gebet) 
19:00 Uhr  Maria Grün  (Meditationsmesse) 
 

Freitag 
18:00 Uhr  St. Marien 
19:00 Uhr Maria Grün 
 

Samstag 
17:00 Uhr  St. Bruder Konrad 
18:30 Uhr  Maria Grün 
 

Sonntag 
09:30 Uhr  St. Paulus-Augustinus 
09:30 Uhr  St. Bruder Konrad 
11:30 Uhr  St. Marien 
11:30 Uhr  Maria Grün 
 

TAUFEN 
 

So., den 10. März um 13 Uhr in Maria Grün LO 
Sa., den 16. März, um 11 Uhr in St. Marien WB 
(Ostern evtl. in den Hl. Messen) 
So., den 07. April, um 13 Uhr in Maria Grün WB 
So., den 14. April, um 13 Uhr in Maria Grün LO 
Sa., den 27. April, um 11 Uhr in St. Marien WB 
Sa., den 11. Mai, um 11 Uhr in St. Marien WB 
So., den 19. Mai (Pfingsten), um 13 Uhr in Maria 
Grün TS 
So., den 26. Mai, um 13 Uhr in Maria Grün WB 
So., den 16. Juni, um 13 Uhr in Maria Grün TS 
So., den 23. Juni um 13 Uhr in Maria Grün LO 
 
 

GREMIEN HABEN SICH  
KONSTITUIERT 

Kirchenvorstand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeindeteam Maria Grün 
 

 
 

KOMMUNIONVORBEREITUNG 
2024 IN ST. MARIA 

 
 
Die Erstkommunionvorbereitung in unserer 
Pfarrei wird neu geordnet. Es gibt Informations-
abende, wo den Eltern das Konzept ausführlich 
vorgestellt wird. 
 
Die nächsten Informationsabende zur Kommu-
nionvorbereitung im Gemeindehaus von Maria 
Grün, Schenefelder Landstr. 3 finden statt am: 
Donnerstag, den 11. April, um 20 Uhr 
Donnerstag, den 29. August, um 20 Uhr 
Donnerstag, den 07. November, um 20 Uhr 
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Der Elternabend zum Thema Hl. Messe ist in 
diesem Jahr am 
Freitag, den 26. April, um 20 Uhr, im Gemein-
desaal von St. Bruder Konrad (Am Barls 238) 
Montag, den 3. Juni, um 20 Uhr, im Gemeinde-
saal von St. Paulus-Augustinus (Ebertallee 9) 
Freitag, den 22. November, um 20 Uhr, im Ge-
meindesaal von St. Marien-Ottensen (Bei der 
Reitbahn 4, im hinteren Hof) 
 
Der Elternabend zum Thema Bibel ist in diesem 
Jahr am 
Mittwoch, den 10. April 
Mittwoch, den 10. Juli 
Mittwoch, den 13. November 
Zeit und Ort werden noch bekanntgegeben. 
 
Weitere Information finden Sie auf der Pfarrei-
Webseite unter Sakramente / Eucharistie (Kom-
munionvorbereitung). 
 
ZUSATZANGEBOTE IN DEN 
GEMEINDEN 

 
ERSTKOMMUNION-GRUPPE IN 
ST. PAULUS-AUGUSTINUS 

Kinder der Gemeinde St. Paulus-Augustinus, die 
sich gerne zusammen mit anderen auf die Erst-
kommunion vorbereiten möchten, sind herzlich 
eingeladen zu einem Kurs mit vier Terminen vor 
den Sommerferien (5. Mai, 2. Juni, 16. Juni und 
30. Juni 2024). Die Teilnahme ist freiwillig, denn 
in der Pfarrei St. Maria ist ein Kurs nicht mehr 
verpflichtend für den Empfang der Erstkommu-
nion. Bei ausreichender Anmeldezahl ist die 
Wiederholung des Kurses im zweiten Halbjahr 
2024 geplant. Wenn Sie für Ihr Kind Interesse an 
einem der Kurse haben, melden Sie sich bitte bei 
Ruth Maria Bousonville an. 
(rmbousonville@t-online.de) 
 

„ZEIT FÜR EURE FRAGEN“ ZUR 
ERSTKOMMUNION IN  
ST. MARIEN 

Ein Angebot für Kinder, die sich in der Pfarrei St. 
Maria auf die Kommunion vorbereiten und be-
reits 8 Messen oder mehr besucht haben. 
Was: 
Nachdem ihr bereits einige Messen mitgefeiert 
habt, habt ihr Fragen, die ihr mit jemandem aus 

der Pfarrei besprechen möchtet? Dazu können 
wir uns gern treffen. Nachdem wir eure Fragen 
besprochen haben, feiern wir gemeinsam Got-
tesdienst. Es können bis zu 6 Kinder an einem 
Termin teilnehmen. Eltern sind als Zuhörer will-
kommen. 
Diese Veranstaltung ist nicht verpflichtend für 
eure Kommunionvorbereitung, sondern ein zu-
sätzliches Angebot. 
Wo: 
In St. Marien, Treffpunkt vor der Kirche 
Wann: 
Freitag, 12. April, Beginn 17 Uhr, Ende ca. 18:45 
Uhr (nach dem Gottesdienst) 
Sonntag, 16. Juni, Beginn 10:30 Uhr, Ende ca. 
12:30 Uhr (nach dem Gottesdienst) 
Sonntag, 1. Sept., Beginn 10:30 Uhr, Ende ca. 
12:30 Uhr (nach dem Gottesdienst) 
Wer: 
Béatrice Busjan – Mutter und Patentante, Kate-
chetin und Lektorin – nimmt sich Zeit für eure 
Fragen. 
Wie: 
Bitte schickt spätestens 7 Tage vor dem ge-
wünschten Termin eine E-mail an beatrice.bus-
jan@gmx.de mit eurem Namen, der Information, 
wieviel Gottesdienste ihr bereits im Rahmen der 
Kommunionvorbereitung besucht habt, und eu-
ren Fragen. Die Veranstaltung findet statt, wenn 
sich mindestens ein Kind angemeldet hat. 
 

REGENBOGENGRUPPE  
In St. Bruder Konrad gibt es während der 

Messe die Regenbogengruppe für Kinder ab ca. 
8 Jahren (vor der Erstkommunion und auch da-
nach) und zwar jeden 4. Sonntag im Monat. 
 
Wir behandeln Themen rund um den Glauben, 
Ablauf der Messe, Rosenkranz, Heilige, Gebete, 
Jesus, Bibel. Während die Eltern im Gottes-
dienst sind, treffen sich die Kinder im Raum un-
ter der Kirche. Wir lernen, spielen, lesen und dis-
kutieren. 
 
Die nächsten Termine sind:  
25.2., 17.3., 28.4.2024 
 
Herzliche Einladung!  
 
Christiane Neidhardt 01590 3779908 
 

mailto:rmbousonville@t-online.de
https://blconsult.sharepoint.com/BCGmbH/tw/KV%20Marien/beatrice.busjan@gmx.de
https://blconsult.sharepoint.com/BCGmbH/tw/KV%20Marien/beatrice.busjan@gmx.de
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SEELSORGSGESCHICHTEN  
VON ASTRID SIEVERS,  
KRANKENHAUSSEELSORGE 

 

Der Engel am Beatmungsgerät 
„Sie sind die Frau, die uns im vergangenen Jahr 
den Holzengel geschenkt hat. Mein Sohn lag als 
Frühchen im Zimmer gegenüber.“ Mit diesen 
Worten empfängt mich die Mutter eines Kindes, 
das u.a. mit einer Atemhilfe durchs Leben geht. 
Der Engel ist ein guter Anknüpfungspunkt für 
das weitere Gespräch und auch das Engel-Lied 
kommt hier mal wieder gut an. 
„Zuhause steht der Engel immer am Wickeltisch 
und wenn wir unterwegs sind, kommt er immer 
ans Beatmungsgerät, denn das Gerät ist ja über-
lebenswichtig für unseren Sohn.“ 
Wir reden über „Gott und die Welt“ und die 
Mutter gibt viel aus dem Leben mit diesem be-
sonderen Kind preis. „Ich kann gar nicht verste-
hen, dass viele Menschen immer meinen, dass 
wir ein schweres Leben haben. Ja, wir haben 
schwere Tage, aber meistens haben wir es ein-
fach schön mit unserem Kind – das können an-
dere oft nicht verstehen.“ 
Ich bin berührt von dieser Begegnung und wün-
sche mir, dass der Engel möglichst bald wieder 
auf dem Wickeltisch stehen darf. 
 

AUS DEN GRUPPEN 
 

KLÖNZEIT IN 
ST. PAULUS–AUGUSTINUS –   
12.03. und 09.04.2024 

Jeden 2. Dienstag im Monat findet die KlönZeit 
statt. Um 15 Uhr beginnt die Messe und an-
schließend gibt es Kaffee, Kuchen und Gesprä-
che im Gemeindehaus. 
Dienstag, 12. März 2024 
15 Uhr Heilige Messe, danach bereiten wir uns 
im Gemeindehaus bei Kaffee & Kuchen auf  
Ostern vor 
Dienstag, 9. April 2024 
15 Uhr Heilige Messe, danach kommen Annette 
Hermeling und einige Kinder zum Flötenvorspiel 
zu uns. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen - 
kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie! 
Nina Carstens-Naefeke, Claudia Jelinski-Lötz, 
Elisabeth von Spee und Marianne zum Felde 
 

SONNTAGSKINDER IN  
ST. PAULUS-AUGUSTINUS 

Herzliche Einladung an alle Grundschulkinder zu 
den Sonntagskindern!  
 
Nach der Messe treffen wir uns für 20-30 Minu-
ten im Gemeindehaus von St. Paulus-Augusti-
nus. Wir sprechen, schauen, hören, malen rund 
um die Messe, die wir vorher zusammen gefeiert 
haben. Manchmal gibt es auch schon vor der 
Messe eine Quizaufgabe für Euch. An allen 
Sonntagen, außer wenn das Wochenende an ei-
nen schulfreien Tag grenzt. 
Eure Eltern können derweil eine Tasse Kaffee 
genießen. 
Ruth Maria Bousonville  
(rmbousonville@t-online.de) 
 

SPIELENACHMITTAG IN  
ST. BRUDER KONRAD 

An jedem 3. Mittwoch im Monat laden wir alle 
Senioren herzlich zu einem Spielenachmittag 
von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr in gemütlicher 
Runde bei Kaffee und Gebäck im Saal unter der 
Kirche ein. 

mailto:rmbousonville@t-online.de


 

10 
 

Vielleicht haben Sie auch Lust mitzuhelfen, dann 
melden Sie sich bitte bei 

Klaus Weigand, Telefon 0160-94997011 

 

DAS INNERE GEBET – 
am Donnerstagmorgen von  
7:30 – 8:15 Uhr 

Eine Dreiviertelstunde Stille am Beginn des Ta-
ges.  
Wir sitzen im Chorraum unserer Gemeindekir-
che St. Marien in Altona. Wir lassen uns von der 
Gegenwart Gottes finden – im Vertrauen, dass 
wir ihr Wirken zulassen, um zu dem zu werden, 
was wir in Wahrheit sind.  

Die Hl. Teresa von Avila führt mit folgenden 
Worten zum inneren Gebet: „Meiner Ansicht 
nach ist das innere Gebet nichts anderes als ein 
freundschaftlicher Umgang, bei dem wir oftmals 
ganz allein mit Dem reden, von dem wir wissen, 
dass er uns liebt.“ 
 

SENIORENKREIS  
19.03. und 16.04.2024 

Der Seniorenkreis Ottensen trifft sich an je-
dem 3. Dienstag eines Monats um 15 Uhr im 
Gemeindehaus von St. Marien Ottensen zu 
Kaffee, Kuchen und Gespräch über ausge-
wählte Bibeltexte.  
 

EINLADUNG ZUM KAFFEE-
PLAUSCH – 22.03.2024 

Für alle Menschen der Gemeinde St. Marien - 
von Jung bis Alt. Einmal im Monat wollen wir 
uns an einem Freitag treffen: 

• zum Kaffee Trinken  
• zum Kuchen Essen 
• zum Reden  
• zum Zuhören  

Wann?  Am Freitag, den 22.03.2024 
          von 16 Uhr bis 17:30 Uhr 
Wo? Im Gemeindesaal St. Marien  
Einfach vorbeikommen! Wir freuen uns schon 
auf das Treffen … 
 

Beatrice Apel und Thomas Willing 
 

 
 
 

„Solange uns Gott Kräfte verleiht, schaffen wir 
rüstig und wohlgemut weiter. Die Zukunft ge-
hört Gott und den Mutigen“ (Adolph Kolping, 
1855) 
Wir laden herzlich ein: 
Dienstag, 27.02.2024, 19 Uhr 
Kreuzwegandacht 
Dienstag, 12.03.2024, 19 Uhr 
Kreuzwegandacht 
Freitag, 12.04.2024, 19 Uhr 
Abendmesse zum Gedenken der Verstorbenen 
unserer Kolpingfamilie, insbesondere unserer 
erst kürzliche verstorbenen Kolpingschwester 
Renate Kurnoth.  
Im Anschluss, gegen 20 Uhr: 
Jahreshauptversammlung.  
Alle Veranstaltungen sind offen für interessierte 
Gäste; bitte beachten Sie den Schaukasten 
rechts vom Eingang des Gemeindehauses für 
mögliche kurzfristige Terminänderungen sowie 
Anfragen und Kontakte. 
Für die Kolpingsfamilie Hamburg Blankenese 
Annegret Wunsch 
 

ABENDLOB 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat tref-

fen wir uns in der Kirche Maria Grün um 19 Uhr.  
Wir beten gemeinsam nach der Vorgabe des 
Gotteslobs ab Nr. 659. Zu Beginn wird immer 
die brennende Osterkerze in den dunklen Kir-
chenraum getragen und im weiteren Verlauf der 
halbstündigen Andacht, zu Gebet und Gesang, 
Weihrauch entzündet. 
Diese abendliche Tageszeitenliturgie gibt Kraft, 
bringt Ruhe in den Alltag und hilft übers Gebet 
Gottes Gegenwart zu spüren. 

Yvonne Yannopoulos 
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BIBEL TEILEN/BIBELFRÜHSTÜCK 
Jeden 3. Freitag im Monat, die nächsten 

Termine sind der 22.03. und 19.04.2024 um 10 
Uhr im Gemeindehaus Maria Grün. 

Monika Weber Tel. 040 87 48 17 
 
 

WORT DES LEBENS 
Die Wort-des-Lebens-Gruppe trifft sich 

jeden zweiten Donnerstag im Monat um 17:30 
Uhr im Gemeindehaus. Neue Interessierte am 
Wort des Lebens sind herzlich willkommen. 

März 
Erschaffe mir, Gott, 
ein reines Herz 
und einen festen Geist  
erneuere in meinem Innern! 
Psalm 51,12 
 

April 
Mit großer Kraft legten die Apostel 
Zeugnis ab von der Auferstehung 
Jesu, des Herrn, und reiche Gnade 
ruhte auf ihnen allen. 
Apostelgeschichte 4,33 
 

Jean M. Warren Brusch Tel.: 817236 
 

SPIELENACHMITTAG IN  
MARIA GRÜN 

Wir treffen uns jeden 1. und 3. Dienstag des 
Monats von 15 bis 18 Uhr  
zum Kartenspielen (Skat, Kanaster, Rommee) im 
Gemeindesaal Maria Grün. 
 
Wir würden gern Bridge anbieten, haben Sie  
Interesse?  

Bernhard Hanka Tel. 0176 52469617 
 

HÄKL-BÜDDL-CLUB  
"VERDREHTE MASCHE" 

Ab März 2024 trifft sich der Häkl-Büddl-Club je-
den Mittwoch von 15 Uhr bis 17 Uhr im Kamin-
raum in Maria Grün. 
  
Christl Borchert 53549453 
 
 

 

KANTOREI MARIA GRÜN 
Wir proben immer dienstags um 19:45 

Uhr in der Aula der Katholischen Schule Blan-
kenese. Neue Stimmen, insbesondere Männer-
stimmen, sind sehr gern gesehen und gehört. 
Kommen Sie gern vorbei! 
 

NEUE KINDERSCHOLA 

Kinder ab ca. sieben Jahren sind herzlich 
zur neuen Kinderschola immer dienstags von 
15 bis 16 Uhr, außer in der Schulferien, in die 
Schulaula der Katholischen Schule Blankenese 
eingeladen.  
Herr König-Konerding und ich freuen uns auf 
dich. 

Prof. Dr. Winfried Adelmann 
 

TRAUERCAFE IN BLANKENESE 
Für Menschen, die einen Angehörigen 

oder Freund verloren haben, kann ein Austausch 
mit anderen in ähnlicher Situation wohltuend 
sein. 
Deshalb lädt der Hospizdienst des Blankeneser 
Hospiz zu einem Trauercafé ein, um bei Kaffee 
und Kuchen für eine Übergangszeit Menschen 
zu treffen, die Ähnliches erlebt haben. 
Zwei ausgebildete Trauerbegleiterinnen leiten 
die Gruppe.  
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Ort: Souterrain des Pastorats Mühlenberger 
Weg 64 
Zeit: jeden 3. Sonntag im Monat von 15 Uhr bis 
17:30 Uhr 
Termine: 17. März 2024 und 21. April 2024 
Veronika Otte (040) 86 69 30 00 
 

CAFÉ DER ERINNERUNG – 
16.03 + 20.04.2024  

Sie haben einen lieben Menschen verloren? Bei 
uns finden Sie Menschen, die Sie verstehen, und 
eine Gemeinschaft, die für Sie da ist. Jeden Mo-
nat arrangieren wir in Othmarschen ein Café der 
Erinnerung. 

Die nächsten Termine sind am 16. März und  
20. April 2024 

Das Café findet jeweils von 15 bis 17 Uhr im 
Obergeschoss unseres Hauses im Othmarscher 
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Kirchenweg 168 statt. Eine telefonische Anmel-
dung vorab bei unserer Sozialpädagogin Kristina 
Müller unter der Tel.nr. 040/52 38 77-260 wäre 
großartig!  

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Weitere Informationen: https://hospiz-si-
nus.de/trauercafe/ 

 
GOTT IM KINO 
Die nächsten Treffen sind am  

Mo., den 04. März 2024 
Di., den 16. April 2024 
 

Anmeldung unter: gott-im-kino@kathhw.de 
 

RÜCKBLICK 
 

STERNSINGER IN  
ST. PAULUS-AUGUSTINUS 

Die ökumenische Sternsinger-
aktion 2024 der benachbarten 
Kirchen St. Paulus-Augustinus, 
Melanchthonkirche und Flott-
beker Kirche hat allen Beteilig-
ten viel Freude gebracht. Es 

waren acht Sternsingergruppen unterwegs, die 
in der Sonntagsmesse in St. Paulus-Augustinus 
und im Gottesdienst „Kinder mit an Bord“ der 
Flottbeker Kirche feierlich ausgesendet wurden. 
Die Sternsinger haben den Segen von der Krippe 
in die Häuser gebracht und Geld für Kinder in 
den benachteiligten Gegenden unserer Welt ge-
sammelt, um auch ihnen Hoffnung und Zukunft 
zu geben. Es kam die stolze Summe von 
4.077,70€ zusammen.  
Herzlichen Dank an alle, die mitgemacht und ge-
spendet haben! 

 

STERNSINGER IN  
ST. BRUDER KONRAD 

Am Sonntag, den 07. Januar 2024, nach dem 
Gottesdienst, machten sich 12 Sternsinger-Kin-
der und 4 Begleiter aus unserer Gemeinde auf 
den Weg, um den Segen Gottes in die Häuser zu 
bringen und Spenden für notleidende Kinder in 
Amazonien und der Welt zu sammeln. Dabei be-
suchte eine Sternsingergruppe auch den Gottes-
dienst unserer evangelischen Nachbargemeinde 
Maria-Magdalena im Osdorfer Born und eine 
andere Gruppe dann, eine Woche später, wie 
auch in den vergangenen Jahren, den Neujahrs-
empfang der Stadt Schenefeld. Insgesamt sam-
melten die Sternsinger von St. Bruder Konrad 
1.877,00€. 
Vielen Dank allen Spendern und ein riesengro-
ßes „Dankeschön“ an unsere Sternsinger und an 
alle, die zum Gelingen der diesjährigen Sternsin-
geraktion beigetragen haben. 
Gemeindeteam BK 

 
STERNSINGERAKTION 2024 

Auch in diesem Jahr wa-
ren am Dreikönigswochenende 
(6./7. Januar) wieder über 30 
kleine und größere Sternsin-
ger:innen in der Gemeinde Ma-
ria Grün unterwegs und haben 
zwischen Wedel und Othmar-
schen über 80 Haushalte besucht, um den Segen 
20*C+M+B+24 an die Türen der Häuser zu 
schreiben und Spendengeld zu sammeln. 

https://hospiz-sinus.de/trauercafe/
https://hospiz-sinus.de/trauercafe/
mailto:gott-im-kino@kathhw.de
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Insgesamt kam bei den Besuchen eine Summe 
von 4.764,37€ zusammen. Dieses Geld kommt 
nun u.a. Kindern in Amazonien zugute, deren 
Umwelt und Lebensraum durch die Abholzung 
der Regenwälder und den Klimawandel immer 
mehr gefährdet wird. Aber auch zahlreiche an-
dere Projekte des Kindermissionswerkes „Die 
Sternsinger“ werden durch die Spenden unter-
stützt. Allen Spenderinnen und Spendern, aber 
auch allen Sternsingerinnen und Sternsängern 
sowie deren Eltern, die die Fahrdienste über-
nommen haben, sei herzlich gedankt! 

 

STERNSINGER IN ST. MARIEN 
Am 7.1.2024 sind wir gemeinsam von 

Tür zu Tür gelaufen und haben den Segen ver-
teilt und Geld (3.919,93 €) für den guten Zweck 
gesammelt. Am Montag, dem 8.1. waren wir mit 
fünf Sternsingern im Hamburger Rathaus beim 
großen Sternsingerempfang mit unserem Bür-
germeister Peter Tschentscher und unserer Bür-
gerschaftspräsidentin Carola Veit. Hier war auch 
die Presse dabei und somit wurde die Sternsin-
geraktion und ihr guter Zweck bekannt gemacht. 
Und am Dienstag besuchten wir mit drei Stern-
singerkids das Bezirksamt Altona. Dort wurden 
wir von der Bezirksamtsleiterin Dr. Stefanie von 
Berg empfangen. Hier haben wir auch den Segen 
überreicht, der nun am Haupteingang vom  
Altonaer Rathaus hängt. 
 

NEUE MINISTRANT:INNEN IN 
ST. MARIEN 

Das erste Highlight der Ministrant:innen der Ge-
meinde St. Marien fand bereits drei Wochen 
nach Jahreswechsel statt: Eva, Fenja, Helena 

und John haben am 21. Januar gemeinsam ihre 
Messdienereinführung gefeiert! 
Nach ihrer Erstkommunion im vergangenen Jahr 
hatten sich die vier dazu entschlossen, die Aus-
bildung zu Ministrant:innen zu beginnen und 
konnten nun endlich im Gottesdienst zeigen, 
was sie alles in den letzten Monaten gelernt ha-
ben. Künf-
tig werden 
sie zusam-
men mit 
den ande-
ren Minis 
aus St. Ma-
rien die Fa-
ckeln zum 
Ambo tra-
gen, Wein 
und Hos-
tien an den 
Altar brin-
gen und bei 
der Wand-
lung Schel-
len und 
Klangschale 
ertönen lassen. Wir heißen sie herzlich willkom-
men in unsere Messdienergemeinschaft und 
wünschen ihnen viel Freude für ihre Zukunft als 
Ministrant:innen! 
Auch dieses Jahr wird es wieder eine Messdie-
nerschulung im Anschluss an die Erstkommu-
nion geben. Wir freuen uns jetzt schon auf alle 
Kinder, die sich unserer Gruppe anschließen 
wollen! 
Die neuen Ministrant:innen von St. Marien 
(erste Reihe v.l.n.r.): Fenja, Helena, Eva, John 
Für die Ministrant:innen in St. Marien, Kalina 
Pander 
 

SAVE THE DATE 
MUSIK + PLUS NR. 41 – 
31.05.2024 

 
 



OTTENSER
ORGELFRÜHLING 2024
Sonntags um 17 Uhr in St. Marien-Altona

ORGEL: ENT—DECKEND
21. April 2024

Orgel und Klangwelten aus Asien und Europa
Kerstin Petersen (Konzertorganistin aus Altona)

Lin Chen (Percussionistin)

05. Mai 2024
Orgelmusik vom deutschen Barock bis zur 

französischen Postromantik
Dr. Maryam Haiawi (Organistin der Hauptkirche
St. Trinitatis und wissenschaftliche Mitarbeiterin der 

Universität Hamburg)
ein weiterer Termin ist in Planung

Eintritt frei, Spenden erbeten
Kirchengemeinde St. Marien-Altona                          gefördert vom
Bei der Reitbahn 4, 22763 Hamburg 
www.kathhw.de



 
 
 

 
ORTE KIRCHLICHEN LEBENS 
 

Kindergarten Maria Grün 
Leitung: Stefanie Diekmann 
Schenefelder Landstr. 3 · 22587 Hamburg 
Tel.: (040) 334 639 2-55 
KiGa-MG@kathhw.de 

 
Kindergarten St. Paulus-Augustinus 
Leitung: Caroline Otto 
Ebertallee 11 a · 22607 Hamburg 
Tel.: (040) 334 639 2-85 
KiGa-PA@kathhw.de 

 
Kindertagesstätte St. Marien Ottensen 
Leitung: Heidrun Bremert 
Bei der Reitbahn 6 ·22763 Hamburg 
Tel.: (040) 39 67 19 
h.bremert@kitastmarien-ottensen.de 

 
Kinderheim St. Ansgar-Stift e.V. 
Leitung: Margret Emsters 
Bei der Reitbahn 7 · 22763 Hamburg 
Tel.: (040) 39 34 33 

 
Wohnstift Maria Grün Rissen 
Leitung: Waltraud Rehder 
Raalandsweg 19 · 22559 Hamburg 

Wohnstift-Rissen@kathhw.de 
 

Katholische Schule Blankenese  
Leitung: Eike Eichmann  
Mörikestraße 16 · 22587 Hamburg 
Tel.: (040) 70 70 78 110 
sekretariat@kath-schule-blankenese.kseh.de 

 

 
 
 

 

Fokolar-Gemeinschaft Hamburg (Frauen) 
Ebertallee 11 · 22607 Hamburg. 
Tel.: (040) 721 13 20 
fokolarfhh@gmx.de 
oder jeanbrusch@yahoo.de 

 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V.  Hamburg 
Goetheallee 6 · 22765 Hamburg 
Tel.: (040) 75 68 15 75 
Fax (040) 380 23 89 19 
www.skf-hamburg.de 
geschaeftsstelle@skf-hamburg.de 
Der SkF-Hamburg engagiert sich u. a. in der 
Schwangerenberatung und Rechtsberatung 
in Iserbrook und Osdorf. 

 
Malteser Nordlicht 
Leitung: Waltraut Campen 
Hogenfeldweg 2 · 22525 Hamburg 
Tel.: (040) 899 75 41 
Fax (040) 899 700 18 
nordlicht@malteser.org 

 
Asklepios Klinik Altona 
Ökumenisches Team der Klinikseelsorge 
Paul-Ehrlich-Straße 1 · 22763 Hamburg 
Tel.: (040) 18 18 81 29 85 
Pastorin Bettina Kolwe-Schweda 
Pastorin Annegret Reitz-Dinse 
Gemeindereferentin Astrid Sievers 

 
Altonaer Kinderkrankenhaus 
Gemeindereferentin Astrid Sievers 
Tel.: 0173 - 284 68 66 
seelsorge@kinderkrankenhaus.net 

mailto:KiGa-MG@kathhw.de
mailto:KiGa-PA@kathhw.de
mailto:h.bremert@kitastmarien-ottensen.de
mailto:Wohnstift-Rissen@kathhw.de
mailto:sekretariat@kath-schule-blankenese.kseh.de
mailto:fokolarfhh@gmx.de
mailto:jeanbrusch@yahoo.de
http://www.skf-hamburg.de/
mailto:geschaeftsstelle@skf-hamburg.de
mailto:nordlicht@malteser.org
mailto:seelsorge@kinderkrankenhaus.net


 
 
 
 

 
 
 
 

Maria Grün / Pfarr- und Gemeindebüro 
Schenefelder Landstr. 3 · 22587 Hamburg 
Tel.: 334 639 2 - 60 
E-Mail: pfarrbuero@kathhw.de 
E-Mail: gemeindebuero-MG@kathhw.de 
Pfarr- und Gemeindesekretärin: 
Nina Carstens-Naefeke 
Tel. Erreichbarkeit: Mo, Mi, Fr, 10:00 – 12:00 
Do 15:00 – 17:00 

St. Paulus-Augustinus / Gemeindebüro 
Ebertallee 9 · 22607 Hamburg 
Tel.: 334 639 2 - 81 
E-Mail: gemeindebuero-PA@kathhw.de 
Gemeindesekretärin: Nina Carstens-Naefeke 
Öffnungszeiten: Di 9:30 – 12:30 

St. Bruder Konrad / Gemeindebüro 
Am Barls 238 · 22549 Hamburg 
Tel.: 334 639 2 - 80 
E-Mail: gemeindebuero-BK@kathhw.de 
Gemeindesekretärin: Martha Wobbe 
Tel. Erreichbarkeit:  Di 9:00 – 11:00 
Mi 16:00 – 18:00 

St. Marien / Gemeindebüro 
Bei der Reitbahn 4 · 22763 Hamburg 
Tel.: 334 639 2 - 70 
E-Mail: gemeindebuero-MA@kathhw.de 
Gemeindesekretärinnen: Ruth Bäßler und Britta Krüger 

Tel.: Erreichbarkeit: Di 10:00 – 13:00, 
Mi 14:00 – 18:00, Fr 10:00 – 13:00 

St. Petrus 
Norderkirchenweg 71 21129 Hamburg 
Tel.: 74 21 43 75 
Gemeindebüro: s. St. Marien 

St. Maria/ Verwaltung 
Schenefelder Landstr. 3 · 22587 Hamburg 
Verwaltungskoordinatorinnen: 
Bettina Vigourel 
Tel.: 334 639 2 - 52 
E-Mail: bettina.vigourel@kathhw.de 
Nadine Banissan 
Tel.: 334 639 2-50 
E-Mail: nadine.banissan@kathhw.de 
 
 

Konto Pfarrei St. Maria: 
(DKM  Darlehnskasse Münster) 
IBAN DE24 4006 0265 0023 1394 00 

Pastoralteam 
Leitender Pastor: Wolfgang Bruns 
Tel.: 41 28 39 95 
E-Mail:  pastor.bruns@kathhw.de 

Pastor: Dr. Lotanna Olisaemeka 
Tel.: 334 639 2 - 54 
E-Mail: pastor.lotanna@kathhw.de  

Pastor: Tobias Sellenschlo 
Tel. 0176 158 701 23 
E-Mail: tobias.sellenschlo@kathhw.de 

Pastoralreferentin: Samira Allègue 
Tel.: 334 639 2 - 62 
E-Mail:  samira.allegue@kathhw.de 

Pastoralassistent: Johannes Feindler 
Tel.: 0163 248 7705 
E-Mail:  johannes.feindler@kathhw.de 

Gemeindereferent: Bernhard Kassens 
Tel.: 334 639 2 -65 
E-Mail:  bernhard.kassens@kathhw.de 

Kirchenmusik 
Prof. Dr. Winfried Adelmann 
Tel.: (040) 701 48 14 
Email:  winfried.adelmann@kathhw.de 

Organisten 
Dr. Jens Wessel, Tel.: 0151 14 11 59 78 
Prof. Thomas Hettwer, Tel.: (04154) 79 17 94 
Prof. Dr. Winfried Adelmann, Tel.: 701 48 14 
Bernhard Jost, Tel.: 87 08 30 09 
Matthias Frerichs, Tel.: 850 58 20 
Diana Roth, Tel.: 0176 61 52 64 73 

Gemeindeteams: 
St. Bruder Konrad: GT-BK@kathhw.de 
Maria Grün: GT-MG@kathhw.de 
St. Marien: GT-MA@kathhw.de 
St. Paulus-Augustinus: gemeindebuero-PA@kathhw.de 

 
 
 
 
 

Katholische TelefonSeelsorge in Hamburg 
0800 /111 0 222 
 

 

Homepage der Pfarrei St. Maria: www.kathhw.de 
Pfarrbriefredaktion: pfarrbrief@kathhw.de 

 
 
 
 
 

Impressum – Kontakte 
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